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An die Betriebe des Sozial- und Gesundheitswesens sowie des Lebensmittelhand-
werks, der Gastronomie, der Hauswirtschaft 
 
Im Schuljahr 2009/10 bot die Elisabeth-Selbert-Schule erstmalig den Bildungsgang 
Fachoberschule (kurz FOS) Gesundheit und Soziales, Schwerpunkt Gesundheit-
Pflege an. Im Schuljahr 2012/13 folgte der Bildungsgang FOS Ernährung und Haus-
wirtschaft und im Schuljahr 2013/14 wurde das FOS-Angebot durch den Schwer-
punkt Sozialpädagogik sinnvoll erweitert. Auch Dank der Unterstützung der Betriebe 
durch das Angebot eines Praktikumsplatzes konnten sich diese Schulformen im Kreis 
der weiteren Fachoberschulen hier in Hameln etablieren. Für die Unterstützung der 
Betriebe möchte ich mich herzlich bedanken und erhoffe mir diese Mithilfe auch für 
das nächste Schuljahr. 
 
Der Unterricht in der Klasse 11 der FOS gliedert sich in zwei Teile. An zwei Tagen 
besuchen die Schülerinnen und Schüler den Unterricht in der Schule (12 Stunden 
Theorieunterricht, im Schuljahr 2024/25 an den Wochentagen Donnerstag und Frei-
tag), an den anderen drei Wochentagen und je nach Dienstplan auch an den Wo-
chenenden absolvieren die Schülerinnen und Schüler ein Praktikum in Betrieben des 
Sozial- und Gesundheitswesens bzw. des Ernährungsbereichs. Dieses Praktikum ist 
konstitutiver Bestandteil der Klasse 11 der Fachoberschule. Wir würden uns freuen, 
wenn Sie die Bewerbung um einen Praktikumsplatz in Ihrem Betrieb annehmen wür-
den. 
 
 
Was bietet Ihnen der Praktikant? 

▪ seine Arbeitskraft über insgesamt 960 Stunden, eine Splittung des Praktikums 
in bis zu drei Teile ist möglich 

▪ Wahrnehmung aller ihm gebotenen Ausbildungsmöglichkeiten 
▪ Gewissenhafte Ausführung der ihm übertragenen Arbeiten  
▪ Befolgung der Betriebsordnung und der Unfallverhütungsvorschriften 
▪ Beachtung der Interessen des Praktikumsbetriebes einschließlich der Schwei-

gepflicht, des Infektionsschutzgesetzes, der Hygieneanforderungen 
 
 
Was erwartet der Praktikant vom Betrieb? 

▪ Vermittlung von berufsfeldtypischen, fachlichen, verwaltungstechnischen und 
rechtlichen Grundfertigkeiten und Kenntnissen 

▪ Dokumentation der Tätigkeitszeiten 
▪ Unterstützung bei der Erstellung des Praktikumsplan und der Führung des Be-

richtsheftes 
▪ Bewertung des Arbeits- und Sozialverhaltens 



 
Was bietet die Schule? 

▪ Anleitertreffen für alle Praktikumsbetriebe im September 2024 zum Informati-
onsaustausch auf der persönlichen Ebene 

▪ Informelle telefonische Kontaktaufnahme mit den Praxisbetrieben durch eine 
Lehrkraft der Fachoberschule mindestens einmal pro Halbjahr 

 
 
Was benötigen wir als Schule? 

▪ einen durch den Betrieb unterzeichneten Praktikumsvertrag (3-fache Ausferti-
gung, Sie erhalten eine durch die Schule bestätigte Ausführung zurück) 

▪ Bestätigung des von der Schülerin / vom Schüler aufgestellten Praktikumsplans 
▪ Monatliche Abzeichnung der Stundennachweise und des Berichtsheftes 
▪ Bewertung des Arbeits- und Sozialverhaltens 
▪ Bescheinigung über das abgeleistete Praktikum am Ende der Praktikumszeit 

 
 
Was müssen Sie sonst noch wissen? 

▪ Das Praktikum von 960 Stunden soll auf unterschiedlichen Arbeitsplätzen 
durchgeführt werden, um einen möglichst umfassenden Überblick über betrieb-
liche Abläufe sowie Inhalte einer entsprechenden Berufsausbildung zu vermit-
teln.  

▪ Die Praktikanten bringen im praktischen Bereich keine Erfahrung aus dem 
schulischen Unterricht mit (im Gegensatz zu den Schülerinnen und Schülern 
aus den Bildungsgängen Pflegeassistenz, Persönliche Assistenz, Sozialassis-
tenz, Berufsfachschulen Hauswirtschaft und Pflege). 

▪ Auf die folgenden Regelungen im Praktikumsvertrag möchte ich ausdrücklich 
hinweisen:  

- Versicherung über den Betrieb während der Praktikumszeiten,  
- wöchentliche Arbeitszeiten von 24 Stunden bis minimal 21 Stunden,  
- eine Zahlung eines Entgelts an den Praktikanten wird gesetzlich nicht er-

wartet, aber eine Unterstützung zum Beispiel bei den Fahrtkosten und der 
Berufskleidung kann gerne gewährt werden, 

- bei Problemen wenden Sie sich bitte vertrauensvoll zunächst an die Elisa-
beth-Selbert-Schule, Abteilungsleiter Herr Schröder. 

 
 
Für Ihre Bereitschaft, eine Praktikantin/einen Praktikanten für das die Fachober-
schule begleitende Praktikum aufzunehmen, möchte ich mich schon jetzt herzlich be-
danken. 
 
 
gez. Steffen Schröder 
 
Elisabeth-Selbert-Schule 
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31787 Hameln 
Tel.: 05151 4030534 
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